
 

1 
 

    Gemeinde Ehenbichl 
   Bezirk Reutte 
 

Ehenbichl, am 19.12.2013 
 
 
 

Protokoll 
 
 

zur 39. Sitzung des Gemeinderates von Ehenbichl am Donnerstag, 
den 12.12.2013, um 19.00 Uhr, im Versammlungsraum der Gemeinde. 

 
 

   
 
 

 
Anwesend:  Bgm.-Stellvertreter Heinz Brutscher 
  GV Friederike Schmid 
  GV Markus Rid 
  GR Claus Alber 
  GR DI Martin Reinstadler 
  GR Mag. Michaela Nowak 
 GR Paul Kerber 
 GR Klaus Singer-Schnöller 
 GR Mag. Christine Haas (ab ca. 19:30 Uhr) 
 Bgm. Wolfgang Winkler 
 
  
Entschuldigt: GR Franz Ginther jun., Ersatz-GR Renate Deutsch-Krismer; 
 
Zuhörer: -  
 
 

TOP 1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, 

Genehmigung der Tagesordnung; 
 
Begrüßung der GemeinderätInnen durch Bgm. Winkler. 
 
Bgm. Winkler stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
GV Rid bittet um Abänderung der Tagesordnung, es sollen die 
Tagesordnungspunkte Top 5 und Top 6 jeweils vor Top 4 gereiht werden. 
 
Antrag: 
Bgm. Winkler stellt den Antrag, dass der Gemeinderat die Zustimmung zur 
Abänderung der Tagesordnung, Vorreihung der Tagesordnungspunkte Top 5 und 
Top 6 jeweils vor Top 4, erteilen möge. 
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Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

TOP 2 Genehmigung der Niederschrift der Gemeinderatssitzung 

vom 21.11.2013 
 
Bgm. Winkler berichtet, dass GR Ginther das Protokoll der Niederschrift der 
Gemeinderatssitzung vom 21.11.2013 unter Top 6 insofern abgeändert haben möchte, 
dass er „generell“ für die Mitarbeit im Bauausschuss bereit ist und nicht nur für das 
Projekt Umbau/Erweiterungsbau der Gemeinde Ehenbichl. 
 
Antrag: 
Bgm. Winkler stellt den Antrag, dass der Gemeinderat der Niederschrift der 
Gemeinderatssitzung vom 21.11.2013 unter Berücksichtigung der oa. Abänderung der 
Niederschrift zu Top 6 die Zustimmung erteilen möge. 
 
Abstimmungsergebnis: 8 ja, 1 Gegenstimme; 
 
 

TOP 3 Beratung und Beschlussfassung über die Verlängerung der 

Zuschussverteilungsvereinbarung betreffend dem Betrieb 

eines Kundencenters am Bahnhof Reutte (Infocenter für die 

Bevölkerung und den Tourismus im Gebiet Reutte und 

Umgebung); 
 
Sachverhalt: 
Bgm. Winkler berichtet, dass der Gemeinderat bereits im Jahr 2010 eine 
Kostenbeteiligung von € 193,-- /Jahr (wertgesichert) als Zuschuss für den Betrieb 
eines Kundencenters am Bahnhof Reutte, befristet auf drei Jahre, beschlossen hat. 
Der Verkehrsverbund Tirol (VVT) als Betreiber dieses Kundencenters sucht nun um 
Verlängerung der gegenständlichen Zuschussverteilungsvereinbarung um weitere drei 
Jahre an. Der Zuschussbeitrag beläuft sich derzeit auf EUR 209,50 /Jahr 
(wertgesichert). 
 
Diskussion: 
Laut Rückmeldungen aus der Bevölkerung wird dieses Kundencenter sehr gut 
angenommen. 
   
Antrag:  
Bgm. Winkler stellt den Antrag, dass der Gemeinderat die Zustimmung für die 
Verlängerung der gegenständlichen Zuschussverteilungsvereinbarung betreffend dem 
Betrieb eines Kundencenters am Bahnhof Reutte (Infocenter für die Bevölkerung und 
den Tourismus im Gebiet Reutte und Umgebung) mit einem derzeitigen 
Zuschussbeitrag von EUR 209,50 /Jahr (wertgesichert) für weitere drei Jahre erteilen 
möge. 
 
Beschluss:  
Der Gemeinderat beschließt bei offener Abstimmung, dass der Verlängerung der 
Zuschussverteilungsvereinbarung betreffend dem Betrieb eines Kundencenters 
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am Bahnhof Reutte (Infocenter für die Bevölkerung und den Tourismus im 
Gebiet Reutte und Umgebung) mit einem derzeitigen Zuschussbeitrag von EUR 
209,50 /Jahr (wertgesichert) für weitere drei Jahre die Zustimmung erteilt wird. 
 
 
Abstimmungsergebnis:         einstimmig 
 
 

TOP 5 Abstimmung über den Ausschluss der Öffentlichkeit zu 

Tagesordnungspunkt 6; 
 
Nachdem keine Zuhörer bei der Sitzung anwesend waren, konnte eine 
Beschlussfassung entfallen. 
 
 

TOP 6 Personalangelegenheiten; 
 
Über diesen Punkt erfolgt kein Aushang. Es wird ein eigenes Protokoll verfasst. 
 

 

TOP 4 Beratung und Beschlussfassung über die Erstellung des 

Haushaltsvoranschlages für das Jahr 2014 und der 

mittelfristigen Finanzplanung für die Jahre 2014 - 2017; 
 
Sachverhalt:  
Bgm. Winkler bedankt sich bei Amtsleiter Karlheinz Königsrainer für die geleistete 
Vorarbeit bei der Erstellung des Haushaltsvoranschlages. 
 
Der Entwurf des Haushaltsvoranschlages für das Jahr 2014 sowie der Entwurf des 
mittelfristigen Finanzplanes für die Jahre 2014 – 2017 wurden unter Einbindung des 
Gemeinderates erstellt. 
 
In der Zeit vom 28.11.2013 bis 11.12.2013 ist der Voranschlagsentwurf für das 
Haushaltsjahr 2014 im Gemeindeamt zur öffentlichen Einsicht aufgelegen. Es 
erfolgten keine Einwendungen. 
 
Allen GemeinderätInnen wurde der Entwurf des Haushaltsvoranschlages für das Jahr 
2014 sowie der Entwurf des mittelfristigen Finanzplanes für die Jahre 2014 – 2017 in 
Papierform ausgehändigt.  
 
Diskussion: - 
 
Antrag:  
Bgm. Winkler stellt den Antrag, dass der Gemeinderat dem vorliegenden 
Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2014 und dem vorliegenden mittelfristigen 
Finanzplan (MFP) für die Jahre 2014 – 2017 jeweils die Zustimmung erteilen möge. 
 
 
Beschluss:  
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Der Gemeinderat beschließt bei offener Abstimmung den Haushaltsvoranschlag 
für das Jahr 2014 mit: 
 
 Einnahmen Ausgaben 
Ordentlicher Haushalt 2.548.300,-- 2.548.300,-- 
Außerordentlicher Haushalt               0,--             0,--                
Summe Voranschlag  2.548.300,-- 2.548.300,-- 
 
 

und den mittelfristigen Finanzplan (MFP) für die Jahre 2015 bis 2017 mit: 
 
 Einnahmen Ausgaben 
Ordentlicher Haushalt 2015 1.554.600,-- 1.554.600,-- 
Ordentlicher Haushalt 2016 1.522.400,-- 1.522.400,-- 
Ordentlicher Haushalt 2017 1.411.700,-- 1.411.700,-- 
 
 

Abstimmungsergebnis:      einstimmig 

 

TOP  7 Berichte; 

 
Bericht des Bürgermeisters:  
Bgm. Winkler berichtet über nachstehende Ereignisse:  
 
23.11.  Cäcilienfeier der Pfarre Breitenwang; 
 
26.11. Spatenstich beim neunen Mitarbeiterhaus beim Bezirkskrankenhaus 

Reutte; 
 
28.11. Straßenrechtliche Verhandlung – Festlegung einer zusätzlichen Haltestelle 

beim Eingangsbereich des Hauses Ehrenberg (ehemaliger Haupteingang 
des BKH Reutte); 

 
29.11. Außerordentliche Vollversammlung der Agrargemeinschaft Ehenbichl; 
 
03.12. Goldene Hochzeit von Ingeborg und Guntram Pürstl; 
 
09.12. Vorstellung der Ergebnisse der Abflussuntersuchung und 

Gefahrenzonenplanung am Lech; 
 
11.12. Verbandsversammlungen 

 Bezirkspflegeheimverband, 

 Bezirkskrankenhausverband, 

 Abfallwirtschaftsverband, 
(Gemeinde Ehenbichl wurde bei diesen Versammlungen durch GV Schmid 
vertreten): 

 
12.12. Verbandsversammlung des Abwasserverbandes Vils – Reutte und 

Umgebung – Pfronten. 
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Bericht des Baustellenkoordinators: 
 
Baustellenkoordinator Bgm.-Stellv. Brutscher berichtet über aktuelle 
Bauangelegenheiten im Gemeindegebiet. 
 

 Sanierung Pumpenhaus – Wasserversorgung Ehenbichl; Fa. Nussbaumer 
führte Kernbohrungen im Pumpenhaus durch, mit Spezialbeton wurde 
abgedichtet; 
 

 Radweg am Sintwag – Straßenbeleuchtung und die Errichtung eines Zaunes 
entlang des Weges ist abgeschlossen; Verkehrszeichen sind angebracht; 
 

 Asphaltierung – 2 Kanaldeckel wurden neu gesetzt (Bereich Heinz Brutscher, 
Neubau Dr. Schaal); Ausbesserungsarbeiten beim Gasanschluss Strohmeier; 
 

 Volksschule – Sanierung bzw. Dämmung des Dachbodens unter Mithilfe von 
Freiwilligen des SC Ehenbichl – Zweigverein Schilauf (Transport der 
Dämmplatten auf den Dachboden) -  Kostenersparnis € 1.440,-; 

 
 
Bericht des Obmannes des Bauausschusses: 

 
Bauausschussobmann GR DI Reinstadler berichtet über nachstehende Punkte: 
 

 Vermessung der Grundstücksgrenzen und Gebäudehöhen beim 
Gemeindehaus; Vorgaben für die Anbotslegung der Vermessungsbüros AVT 
und GEOGEM hat er an die Gemeinde übermittelt, diese wurden dann 
weitergeleitet; 

 
GR Alber erkundigt sich, wer für die Grenzpunkte verantwortlich ist. 
 

 
Bericht der Obfrau des Überprüfungsausschusses: 
 
Obfrau GR Mag. Nowak berichtet über nachstehende Punkte: 
 

 Überprüfung des Girokontos und der Belege ( 2110 - 2865 ) sowie der Bauakte 
(8 – 12) auf formale Richtigkeit; keine Beanstandung; Dank an Amtsleiter 
Karlheinz Königsrainer; 
 
 

Bericht der Obfrau des Sozialwesens: 
 
GV Schmid berichtet über: 
 

 Babybesuche bei Lena Schweißgut (25.11.) und Flora Auer (27.11.); 
 

 11.12.  –  war sie als Vertreterin der Gemeinde Ehenbichl bei den 
Verbandsversammlung Verbandsversammlungen des 
Bezirkspflegeheimverbandes, Bezirkskrankenhausverbandes, 
Abfallwirtschaftsverbandes; 
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TOP 8 Anträge, Anfragen, Allfälliges 
 
Anträge: 

 GR Alber berichtet, dass die Rad- und Fußgängerwege Richtung Reutte sehr 
eisig sind. Bgm. Winkler wird mit dem zuständigen Winterdienst in Kontakt 
treten. 
 

 Bgm. Winkler – der nunmehr korrigierte Antrag auf Umwidmung des Gst. 
1370/54 KG Ehenbichl (Eigentümerin: Marlies Haas) wird an das Amt der Tiroler 
Landesregierung zur Vorprüfung übermittelt. 
 

 Bgm. Winkler informiert, dass die Elektrizitätswerke Reutte AG ein Ansuchen 
gestellt haben, die 10 kV-Mittelspannungsleitung von der Trafostation Oberried 
bis zur Trafostation Graben in Höfen zu verlegen und dabei öffentliches Gut der 
Gemeinde Ehenbichl benützen. 

 
Anfragen: 

 GV Rid erkundigt sich nach dem Stand der geplanten Rodung entlang der 
Ehenbichler Landesstraße L 260/Zugangsbereich Lech. Bgm. Winkler erklärt, 
dass noch eine naturschutzrechtliche Genehmigung (Natura 2000-Gebiet) 
erforderlich ist. 

 
Allfälliges:  

 12.12.2013 Weihnachtsfeier des Gemeinderates und des Agrarausschusses 

 14.12.2013  Jahreshauptversammlung SC Ehenbichl 

 21.12.2013 Jahreshauptversammlung SLG Rieden 

 04.01.2014 Jahreshauptversammlung FFW Ehenbichl/Rieden 
 

 

Bgm. Winkler bedankt sich bei allen GemeinderätInnen für die konstruktive 

Zusammenarbeit und beschließt die Sitzung um 20:05 Uhr. 

 
 
  

   
  
  
 
 
  
 Bürgermeister  Bgm.-Stellvertreter   
 Wolfgang Winkler eh            Heinz Brutscher eh 
 

 
 
 
 
Gemeindevorstand Gemeindevorstand  

Friederike Schmid eh Markus Rid eh  
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Protokoll: 
Brigitte Reinstadler eh 

 
 
 
 
 
 
 
 
Anschlag:  20.12.2013 
Abnahme:  


